
SAMSTAG, 30 .  AUGUST 2 0 0 3  
••S.' ~ 

VOLKS!  C D H D T  F C V  WILL VOLL P U N K T E N  
BLATT I ö r U n  I U S V  A U F  S I E G  EINGESTELLT 23 

F L - F U S S B A L L T E R M I N E  

Nationalliga A Damen 
Surscc - Ruggcll/Licchtcnstcin S o  15.15 

Challenge League 
Vaduz. - Belhn/ona S o  16.15 

1. Liga Damen 
• Lachcn/Altdorf - Ruggcll Sa  19.00 

2. Liga Interregional 
USV Eschen-Mauren - Brohl Sa  17.00 

2. Liga 
Rapperswil-Jona - Balzcrs S o  I6iX) 

2. Liga Damen 
Wang» - Trieben S o  14.00 

3. Liga 
Eschcnnach - Triesenberg 
USV Eschcn-Maurcn-  Rorschach 
Stcinach - Schaan 
Triesen - Buchs * 

S o  16.00 
So '16.00 
So 10.00 
Sa  18.00 

4. Liga 
Ruggcll b -  Untcrvaz. * 
Ruggcll a - Schaan Azvurri 
Vaduz t Bad Ragaz 
Ruggcll a - Schaan A/zurr i  

Sa  17.00 
S o  10.00 
S o  16.00 
S o  10.00 

5. Liga 
Slaad - Triesenberg 
Rheineck - Vadu/ .  
Sargans - U $ V  Hachen-Mauren 
USV Eschcn-Maurcn - Weesen 
Bcrncck - Schaan 
Niederurnen b - Triesen a 
Triesen b - Lumnczia/Vclla 
Triesenberg - Bcrncck 

S o  10.(K) 
S o  14.00 
Sa  17,00 
S o  14.00 
S o  10.00 
S o  14.30 
S o  15.30 
Mi 1 9  0 0  

U20 Damen _ 
Bern - Ruggcll/Licchtcnstcin S o  15.00 

U19 
Solothum - Vadu; So 15.0() 

U18 
Xamax - Team Liechtenstein S a  18.30. 

U16 • 
Bellinzona - Team Liechtenstein S o  15.00 

U15 
Team Liechtenstein - St. Gallen 
(Gespielt wird in Triesen) 

S o  13:30 

Junioren A 
Goldach - Bal /crs  
Vaduz/Schaan - Rohrschach 

S o  13.00 
So 14.00 

Junioren B 
Ruggcll.- Goldach 
Glamerland - Balzcrs 
Team Cadi 0 4  - Schaan/Vaduz-
Cc.lerina - Trieben 

Sa  15.00 
Sa 

Sa  14.30 
Sa  13.30" 

Juniorinnen B 
St. Gallen - Ruggcll 
Winkeln - Triesen 

Sa 12.30 
Sa  14.15 

Junioren C 
Urllcrvaz a --Triesenberg 
Balzcrs - Trübbach 
Haag - Vaduz. 
Eschcn-Mauren/Ruggcll (Promotion) - Buchs 
(Gespielt wird in Ruggcll) 
USV Eschcn-Maurcn (2) - Tominatal 
Untcrvaz - Schaan 
Triesen - Lenzerheide 

Sa 14.00 
Sa  16.00 
Sa  10.00 
Sa  -15.00 

Sa  14.00 
Sa  19.00 
Sa  16.15 

Junioren D 
Bal/crs b (9) - Bonaduz: a 
Bal/crs a (9) - Widnau o 
Chur  97 s - Triesenberg • 
Haag b - Bal/crs c (7) . 
Triesen b - R u g g c l l  (9) 
R u m s  a - Vaduz a (9) 
USV Eschcn-Maurcn.(9/l.Stkl.) - Landquart 
USV Eschen-Mauren (9/2.Stkl.) - Rebstein 
USV Eschen-Mauren (9/2,Stkl.) - Walenstadt 
Schaan (9) - St. Margrethen 
Schaan (7) - Lcn/crheidc 
Triesen a - Sarguns a 

Sa  11.00 
Sa  14.00 
Sa  14.00 

Sa 
' Sa  13.00 

Sa  12:00 
Sa  12.00 
Sa  14.00 

' Sa 10.00 
Sa  16.30 
Sa  14.00 
S a  14.30 

Junioren E 
Balzcrs a Turnier in Ruggcll 
Balzcrs b Turnier in Sargans 
Triesenberg a Turnier in Escht'n-NJaurcn 
Triesenberg b Turnier in Tricscntvcrg 
Ruggcll c Turnier in Schaan 
Vaduz a Turnier in Bad Ragaz 
Vaduz b Turnier in Eschen-Mauren 
USV a Turnier in Chur  • 
USV b Turnier in Eschen-Mauren 
USV c Tumicr  in Buchs 
USV d Turnier in Grabbs 
Schaan a Turnier in Eschcn-Maurcn 
Schaan b Turnier In Triesenberg 
Schaan c Tumicr  in Schaan 
Triesen b Turnier in M d s  
Triesen c Turnier in Grabs 
Ruggcll a Tumier  in Ruggcll 

Sa  11.00 
sa 

• Sa  10.00 
Sa  10.00 
Sa  10.00 
S a  10.00 
Sa  10.00 
Sa  10.00 
S a  10.00 
S a  14.00 
S a  10.00 
Sa  10.00 
S a  10.00 
Sa  12.00 
Sa  10.00 
Sa  10.00 
Sa  11.00 

Junioren F 
Balzcrs a. Balzcrs c Turnier in Balzers 
Balzers b Tumicr  in Eschen 
Triesenberg Turnier in Schaan 
Ruggcll a Turnier in Triesen 
Vaduz a Turnier in Schaan 
Vaduz b Tumicr  in Schaan 
USV Turnier in Eschen-Mauren 
Schaan a Tumier  In Schaan 
Schaan b Tumier  in Schaan 
Schaan c Turnier in Eschcn-Maurcn 
Triesen c Turnier in Balzcrs 
Tricsiin a und b Tumier in Triesen 

Sa  10.00 
Sa  10.00 
S a  15.00 
Sa  10.30 
Sa  15.00 
Sa  15.00 
S a  10.00 

. Sa  15.00 
S a  15.00 
Sa  10.00 
Sa  10 0 0  
Sa  10.30 

Picola 
Triesen Tumicr  in Garns S a  10.00 

F U S S B A L L  

Rubli geht  in Pension 
Der 63-jährige Berner Charly Rubli geht am 
Montag nach 32 Jahren Tätigkeit innerhalb 
des Schweizerischen Fussball-Verbandes 
(SFV) in Pension. Der SFV-Instruktor enga­
gierte sich vorab in der  Nachwuchsarbeit. 
Zuletzt widmete sich'Charly Rubli der Ent­
wicklung des Kinder- sowie Frauenfuss-
balls. 

Platzt der Knoten? 
Challenge League: Der FC Vaduz empfängt morgen (16.15 Uhr) die AC Bellinzona 

VADUZ - Ein Blick au f  die Tabel­
le zeigt: Wer  keine Bonuspunk­
t e  einfährt, kommt nicht a u s  
d e r  h in teren  Tabellenreglon 
heraus .  Neben Vaduz betrifft 
d ies  nach drei Runden respekti­
ve s echs  Partien nur noch die 
Aufsteiger Meyrin und Chaux-
de-Fonds. Platz beim FCV gegen 
Bellinzona d e r  berühmte Kno­
t e n ?  
» R a i n e r  Ospa lt  

Die Tessiner, die in den letzten Jah­
ren mit ausländischen Investoren 
und vielen Transfers stets für 
Schlagzeilen gut waren, haben '  
auch in diesem Sommer wieder mal 
aufgeräumt. Trainer Dellacasa 
musste "gehen, neu amtiert ein Duo 
mit Raineri, der vom aufgelösten 
FC Bodiö kam, und Tedeschi. Und 
der Exinternationale und ehemalige 
Bellinzona-Kicker Türkylmaz fun­
giert als technischer Berater. Insge­
samt verzeichnen die Tessiner nicht 
weniger als 13 Abgänge, darunter 
den Kameruner. Begondo, der in 
der letzten Saison am 'ineisten Tore 
erzielte. Unter den Neuzu-gängen 
sind der Argentinier Zanetti, die 
beiden Rumänen Ianu (bisher zwei 
Töre) und Pit sowie der Schweizer 
Junioreh-Internatjonale Favre zu 
erwähnen. 

Schon 16 Punkte 
Bellinzona verzeichnete im 

Gegensatz zu Vaduz einen guten 
Start in die Challenge League, ge­
wann die ersten drei Partien ohne 
Gegentor. Zuhause gegen Baden 

Rivera (Mitte) kennt seine ehemaligen Mannschaftskollegen, hat Trainer Walter Hörmann wertvolle Informa­
tionen gegeben und wird besonders motiviert sein. 

2:0, auswärts 0:1 und dann in 
Chaüx-de-Fonds 0:3. Überraschend 
kam die 0:2-Heimniederlage gegen 
die Jurassier. Gegen Luzern folgte 
darin vor 4200 Zuschauem ein 3:2-
Sieg, in der Innerschweiz verlor 
Bellinzona 3:1 (Assistenztrainer ; 
Weber war auf der Tribüne) und so­
mit auch die Bonuspunkte. Mit 16 
Punkten und einem Torverhältnis 
von 10:7 liegen die Tessiner aktuell 
auf dem dritten Tabellenrang, nur 

drei Punkte hinter Leader Luzern. 
Das Selbstvertrauen dürfte also 
passen. 

Gegner niederflghten 
Beim FC Vaduz stellt sich zum 

einen die Frage, wie die Spieler den 
«Ausflug» in die Ukraine verkraftet 
haben. Zum andern gilt auch im 
vierten Heimspiel die Devise, wir 
müssen irgendwie das Glück er­
zwingen. Trainer Walter Hörmann: 

«Sie spielen ein super 4-4-2, sind 
eingespielt, traten meist mit dersel­
ben Fonnation an. Aber sie können 
uns nicht überraschen. Ich habe 
viele Informationen von Rivera. 
Zum andern haben wir nicht mehr 
den Druck des Favoriten. Wir müs­
sen jetzt einfach mal einen Gegner 
niederflghten.» 

Fraglich sind die angeschlagenen 
Burgmeier, Gerster und Vogt. Öb sie 
einsatzftihig sind, wird heute beim 

USV möchte den Sieg 
Heute um 17.00 Uhr gastiert der SC Brühl SG im Sportpärk 

ESCHEN - Die beiden Mann­
schaften kennen sich a u s  frü­
heren  Begegnungen In d e r  
I n t e r r e g i o n a l - M e i s t e r s c h a f t ,  
wobei die Bilanz ehe r  positiv 
für den USV ausfällt. Von vier 
Begegnungen g e w a n n e n  die  
Unterländer nämlich drei Mal. 

Wie USV-Trainer Hanspeter 

Zwicker auf Anfrage hin sagte, stu­
fe e r  den heutigen Gegner aus der 
St.. Galler Metropole als äusserst 
«spielstark» ein. Sie haben "das 
Auftaktmatch am letzten Wochen­
ende gegen Beringen mit 2:1 ge­
winnen können. 

Zwicker sieht zudem keine 
Sturmschwäche in seiner Mann­
schaft. «Wir können nach einem 

Spiel keine Sturmschwäche orten. 
Noch braucht das Team Z 4 i t  sich 
zusammenzufinden.» 

Alle Mann a n  Bord 
Beim USV sind alle Mann an 

Bord, so dass der  Trainer aus dem 
Vollen schöpfen kann. Anspiel ist 
heute Samstag um 17.00 Uhr im 
Sportpark. 

Duell der Tabel­
lennachbarn 
SCHAAN - In de r  vierten Runde 
der  dritten Liga geniessen de r  
USV Eschen-Mauren (gegen 
Rorschach) und der  FC Triesen 
(gegen Buchs) Heimrecht. Trie­
senberg muss  in Eschenbach 
ran, während die Schaaner  sich 
in Steinach beweisen müssen .  

Der FC Triesenberg ist nach der 
Auftaktniederlage erwacht und 
könnte mit zwei Siegen die Führung 
in der Tabelle übernehmen. A m  
Sonntag, 16.00 Uhr kämpfen sie in 
Eschenbach um die Vorherrschaft 
der Gruppe zwei. Der FC Triesen 
konnte sich in zwei Spielen noch 
keinen Punkt sichern und muss am 
Samstag, 18.00 Uhr beim noch un­
geschlagenen FC Buchs ran. 

In der Gruppe drei kommt es für 
den USV Eschen-Mauren und den 
FC Schaan zum Duell mit 'dem Ta-
bellennachbam. Die Unterländer, 
die Platz vier belegen, empfangen 
am Sonntag, 16.00 Uhr, den FC 
Rorschach (3.). Der FC Schaan, an 
sechster Stelle liegend, bekommt 
es mit dem siebtplatzierten Stei­
nach zu tun. Anpfiff auf  der. Schaa­
ner «Rheinwiese» ist am Sonntag 
10.00 Uhr. 

FCB beim Leader 
Balzers zu Gast bei Rapperswil~Jona 2 

Der FC Balzers mu$s sich im Duell gegen den Leader warm anziehen. 

RAPPERSWIt-JONA - Auf den  FC 
Balzers w a r t e t  morgen in d e r  
vierten Runde d e r  Zweitliga d e r  
Tabellenführer a u s  Rapperswil-
Jona. Beide Teams sind noch 
ungeschlagen. 

Ein spannendes Duell darf man er­
warten, wenn am Sonntag ab 16.00 
Uhr der FC Balzers beim Leader 
Rapperswil-Jona 2 zu Gast ist. Bei­
de Teams starteten gut in die neue 

Saison, sind noch ungeschlagen 
und haben nur zwei Treffer kas­
siert. Rapperswil-Jona kann aber 
auf eine wesentlich stärkere Offen­
sive zurückgreifen, haben sie doch 
schon acht Tore erzielt. Die Balz-
ner hingegen bekundeten zum Sai­
sonstart vor allem im Abschluss 
noch Mühe und müssen sich gegen 
den Leader effektiver präsentieren. 
Mit einem Auswärtssieg könnte der 
FCB die Rapperswiler überholen. 

Challenge 
League 
FUSSBALL - Luzern führt die 
Tabelle dank dem 3:1 gegen Bulle 
weiter an. Dagegen dümpelt Deld-
mont, der  andere NLA-Absteiger, 
weiter im hinteren Mittelfeld he­
rum. Die Waadtländer unterlagen 
bei Malcantone Agno 2:4. Luzern 
überzeugte vor den 4200 Zuschau­
e m  nicht und hatte insbesondere in 
der ersten Halbzeit Mühe. 
7 .  Spieltag. Hlnspltpl  der  4 .  R u n de  
A m  Freitag: 

L u z e r n - B u l l e  3 : 1 ( 1 : 1 )  
Allmend. - 4 2 0 0  Zuschauer. - S R  Grossen. - To­
re: 3. Joller 1:0. 22. Ebe  1:1. 54 .  Miltari 2:1. 85. 
Cenci  3:1. - Bemerkungen: 71.  Lattenkopfball 
Meier  (Luzern)'. 91. Pfostcnschuss Gasche (Lu­
zern). . 

Wlntcrthur - Meyrin 2 : 3 ( 1 : 1 )  
SchüLzerfwiese. - 670  Zuschauer. - SR Kcvcr. -
Tore: 3.  Koum 0:1 .40 .  Weller 1 :1 .51 .  Cengel 2:1. 
59.  Rama 2:}. 92. Chcdly 2:3 .  

Wohlen - Kriens 2:1 (2:0) 
Paul-Walser-Stiftung. - 859 Zuschauer. - SR Stu-
der. - Tore: 6.  Viceconte 1 :0 .41 .  Dos  Santos 2:0. 
51. Burri 2 :1 .  

Yverdon ^ C o n c o r d l a  Basel 3 : 0 ( 1 : 0 )  
Municipal. - 7 5 0  Zuschauer. - S R  von KKnel. -
Tore: 20. Tschopp 1:0. 51. Malgioglio 2:0. 82. 
Aguirre 3:0.  

Baden - Chiasso 1 :4 (1 :2 )  
Esp. - 320 Zuschaucr. - S R  Bernold. - Tore: 6. 
Menczes 1:0. 8.  Beck 1:1 .41,  Beck 1:2. 59. Car-
catcrra 1:3. 9 3 .  Arnold 1:4. - 30.  Pfostcnschuss 
von  D e  Araujo (Chiasso). 

La.Chaux-de-Fonds - Schafihausen 0 : 1 ( 0 : 1 )  
La Chan i i r e .  - 3 0 0  Zuschauer. - S R  Wermelin-
gcr. - T o r  38. Lettieri 0:1.  

Malcantone A g n o  - D e l t a o n t  4 : 2 ( 1 : 1 )  
Comarcdo.  - 6 5 0  Zuschauer. - S R  Hug. - Tore: 
14. Bugnard l :0(Foulpcnalty) .  21. Karica 1:1. 7 1 :  
Enr ique2 :1 .77 .  Bugnard3 :1 .82 .  Enr ique4:1 .  89. . 
Bugnard (Eigentor) 4:2. 

A m  Sonntag: 
Vaduz - Bellinzona 

I .  L u / c m  
2. Yverdon 

16.15 

7 16:5 22 (6) 

3. F C  Scha(Ihausen 
4. Malcantone Agno  
5.  Bellinzona 
6.  Chiasso 
7.  Wohlen , 
8.  Wintenhur  
9 .  Bulle 

10. Kriens 
11. Meyrin 
12. Dck'mont 
13. Conconl ia  Basel 
U . V a d u z  

7 ' 16:7 2 0  (6) 

13:8 
13:10 
10:7 
8:6 

12:12 
12:9 
8:10 
8:10 
9 :14  

11:12 
10:17 
6 : 7  

1 8 ( 4 )  
1 8 ( 4 )  
1 6 ( 4 )  
1 5 ( 4 )  
1 5 ( 4 )  
M ( 4 )  
1 4 ( 4 )  
1 0 ( 2 )  
8 ( 0 )  

* < 2 )  
8 ( 2 )  

_6102 
15. Baden 7 6 :17  5 ( 2 )  
16. La  Chaux-de-Fonds 7 3 :10  4 ( 0 )  

In Klammern Bonuspunkte 

1 


